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Theos Tipps Das Kinderkinobüro

Großes Kino für kleines Geld! Für Kinder im Grundschulalter 
mit dem Kinderfilm des Monats und für Schüler/innen von 
10 bis 18 Jahren bei Kino ab 10 mit medienpädagogischer 
Begleitung und Material zur Vor- und Nachbereitung. 

Montags bis freitags von 10.00 bis 16.00 Uhr erhalten Sie 
beim Kinderkinobüro telefonisch Informationen zu Kinder-
filmen und Kinoangeboten der Berliner Kinos.

Infos und zentrale Voranmeldung. 

030.23 55 62 51
Kinderfilm des Monats
Vormittagsvorstellungen finden nur nach telefonischer 
Vereinbarung statt.

Kinderkinobüro des JugendKulturService

Obentrautstraße 55, 10963 Berlin
Infotelefon 030.23 55 62 51 Telefax 030.23 55 62 20

E-Mail kinderkinobuero@jugendkulturservice.de
www.kinderkinobuero.de
www.kino-ab-10.de

Das Kinderkinobüro bei facebook

Ein Projekt der 
JugendKulturService gGmbH gefördert durch

Bitte beachten Sie die neuen Gruppenpreise!

Eintritt für Kinder max. 3,00 €. Gruppen ab 4 Personen 
zahlen bei vorheriger Anmeldung 2,50 € pro Person.

Kinoadressen

Astra Filmpalast
Sterndamm 69
Treptow
S8, 9, 45, 46, 47, 85  
Schöneweide
Bus M11, X11, 63, 160, 265

 

Bali Kino
Teltower Damm 33
Zehlendorf
S1 Zehlendorf
Bus 101, 112, 115, 118, 148, 
285, X10

 

Bundesplatz-Kino  
Bundesplatz 14 
Wilmersdorf
S41, 42, 45, 46 
U9 Bundesplatz
Bus 248

 

CineMotion Berlin-
Hohenschönhausen
Wartenberger Str. 174
Hohenschönhausen
S75 Hohenschönhausen
Tram M4, 3, 5, 13, 26, 28
Bus 154, 256, 359, 893, X54

 

Cineplex Alhambra
Seestraße 94
Wedding
U6 Seestraße
Tram M13, 50
Bus 120, 106

 

Cineplex Neukölln 
in den Neukölln Arcaden
Karl-Marx-Str. 66
Neukölln
U7 Rathaus Neukölln
Bus 104,167

 

Cineplex Spandau
Havelstraße 20
Spandau
U7 Altstadt Spandau
Bus X33

Cineplex Titania
Schloßstraße 5-6
Steglitz
S1 Feuerbachstraße
U9 Walter-Schreiber-Platz
Bus M48, M76, X76, 181, 186

Eva Lichtspiele
Blissestraße 18
Wilmersdorf
U7 Blissestraße
Bus 101, 104, 249

Freiluftkino  
Friedrichshain
im Volkspark Friedrichshain 
S8, 41, 42 Landsberger Allee 
U5 Strausberger Platz 
Tram M5, M6, M8  
Bus 240

 

Kant Kino
Kantstr. 54 
Charlottenburg
S5, 7, 75, 9 Charlottenburg
U7 Wilmersdorfer Strasse
Bus M49, X34, 309 

Kino Central
Rosenthaler Straße 39
Mitte
S5, 7, 75, 9 Hackescher 
Markt
U8 Weinmeisterstraße 
Tram M1, M4, M5, M6

Kino Intimes
Niederbarnimstraße 15 
Friedrichshain 
U5 Samariterstraße 
Tram 21

 

Kino Kiste
Heidenauer Str. 10 
Hellersdorf
U5 Hellersdorf
Tram M6, 18; Bus 195, X54 

Kino Spreehöfe
Wilhelminenhofstraße 89
Köpenick
Tram M17, 21, 27, 37, 63, 67

Moviemento
Kottbusser Damm 22
Kreuzberg
U8 Schönleinstraße
U7, 8 Hermannplatz

Sputnik Südstern
Hasenheide 54
Kreuzberg
U7 Südstern

UCI Kinowelt  
Friedrichshain
Landsberger Allee 54
Friedrichshain
Tram M5, M6, M8, M10 

 

UCI Gropius Passagen
Johannisthaler Chaussee 295
Neukölln
U7 Johannisthaler Chaussee
Bus M11, X11, 172

 

Union Filmtheater
Bölschestraße 69
Köpenick
S3 Friedrichshagen
Tram 60, 61, 88 

Yorck & New Yorck
Yorckstraße 86
Kreuzberg
U6, 7 Mehringdamm
Bus 140, M19

behindertengerecht

eingeschränkt behindertengerecht

25. MondLichtFest
für Kids & Co ab 8 Jahre

Samstag, den 2.9.2017 im Freiluftkino Friedrichshain 

25 Jahre MondLichtFest – das Kinoereignis zum Ferienende

Ab 16.30 Uhr beginnt ein buntes Jubiläumsprogramm mit 
Musik, Hip Hop, Breakdance, Schminkständen und Bastel-
angeboten, Akrobatik, Clownerie, Gaukelei und jeder Menge 
Spielaktionen.

Filmprofis wie Geräuschemacher, Stuntmen, Masken- und 
Kostümbildner erlauben einen Blick hinter die Kulissen. 
Fester Programmpunkt ist der alljährliche Hula-Hoop- 
Wettbewerb, bei dem es tolle Preise zu gewinnen gibt.

Gegen 19.30 Uhr, wenn die Sonne untergegangen ist, leitet 
eine Feuershow mit bunten Flammen zum Filmprogramm 
über und ein spannender Überraschungsfilm flimmert über 
die Leinwand des Freiluftkinos Friedrichshain … 

Eintritt: 6,00 € pro Person

Infos und Vorverkauf ab 10. Juli 2017 beim Kinderkinobüro 
Ermäßigungen mit FamilienPass und Super-Ferien-Pass 



Mit Papa auf Augenhöhe

Datum	 Uhrzeit	 Kino

Kinderfilm des Monats Mai/Juni 2017

Do	 18.5.
Sa, So	 20./21.5.
Mo	 22.5.
Mo, Di	 22./23.5.
Sa, So	 27./28.5.
Di	 30.5.
Di	 30.5.
Mi	 31.5.
Mi	 31.5.
Do	 1.6.
Di	 6.6.
Mi	 7.6.
Do	 8.6.
Do	 8.6.
Do	 8.6.
Fr	 9.6.
Di	 13.6.
Do	 15.6.
Do	 15.6.
Fr	 16.6.
Sa, So	 17./18.6.
Sa, So	 17./18.6.
Di	 20.6.
Di	 20.6.
Mi	 21.6.
Mi	 21.6.
Do	 22.6.
Do, Fr	 22./23.6.
Sa, So	 24./25.6.
So	 25.6.
Mo	 26.6.
Di	 27.6.
Mi	 28.6.

10.00	
	 16.30
10.00	 14.30
10.00	
	 14.30
10.30	 15.00
10.00	
10.30	 15.00
10.30	
10.00	 14.45
10.00	
9.30	
10.00	
10.00	
10.00	
10.30	
10.00	 14.30
10.00	
10.00	
10.30	
	 13.00
	 14.30
10.30	 15.00
10.00	 14.30
10.00	 14.30
10.00	
10.00	 14.30
10.00	 14.30
	 14.30
	 16.00
9.30	 16.00
10.00	
9.30	

Kino Intimes
Kino Central
Cineplex Titania
Kino Central
Sputnik Südstern
Sputnik Südstern
Bundesplatz-Kino
Bali Kino
Cinemotion Hohens.
UCI Gropius Passagen
Kant Kino
Yorck & New Yorck
Eva Lichtspiele
Kino Intimes
UCI Kinowelt Friedr.
Union Filmtheater
Cineplex Alhambra
UCI Kinowelt Friedr.
Astra Filmpalast
Union Filmtheater
Union Filmtheater
Sputnik Südstern
Sputnik Südstern
Cineplex Spandau
Cineplex Neukölln
Kino Spreehöfe
Eva Lichtspiele
Moviemento
Moviemento
Kino Kiste
Kino Kiste
Kant Kino
Yorck & New Yorck

Auf Augenhöhe 
Deutschland 2016
Buch & Regie: Evi Goldbrunner, Joachim Dollhopf

Länge: 99 Min., FBW Prädikat besonders wertvoll
FSK ab 6, empfohlen ab 8 Jahre

DarstellerInnen: Luis Vorbach (Michi), Jordan Prentice 
(Tom), Anica Dobra (Frau Gonsalves vom Jugendamt) u.a.

Auszeichnungen: Nominierung für den Deutschen Film-
preis und Preis der deutschen Filmkritik in der Kategorie 
„Bester Kinderfilm“ 2016 und mehr als 20 weitere interna-
tionale Auszeichnungen diverser Filmfestivals

Themen: Anderssein, Mobbing, Vorbilder, Familie, Respekt, 
Vater-Sohn-Beziehung, Behinderung, Vorurteile, Toleranz, 
Diskriminierung, Freundschaft, Konfliktbewältigung, 
Akzeptanz, Erwachsen werden u.a.

Eine nette Familie, ein eigenes Zimmer – nichts wünscht sich 
Michi mehr, als seinen Vater kennen zu lernen und endlich 
ein richtiges Zuhause zu haben. Seit dem Tod der Mutter lebt 
der Zehnjährige in einem Heim, wo er sich jeden Tag behaup-
ten und den Respekt der anderen Kinder erarbeiten muss. 
Durch Zufall findet er in einem Kasten mit Erinnerungen einen 
Brief seiner Mutter, den sie an den Vater ihres Kindes schicken 
wollte, es aber nicht tat. Der Unbekannte namens Tom wohnt 
nicht weit entfernt und Michi beschließt kurzentschlossen, 
seinen vermeintlichen Vater zu besuchen.

Wie er wohl sein mag? Groß und stark, ein richtiger Beschüt-
zer? Die Vorfreude ist groß, die Enttäuschung jedoch gewaltig 
als er ihm endlich gegenüber steht. Tom ist kleiner als er! 

„Ein Zwerg”, regt sich Michi auf. Das soll sein Vater sein? Was 
werden die anderen Kinder sagen? Er schämt sich für Tom, 
verleugnet ihn – doch die Heimkinder kommen hinter sein Ge-
heimnis und ziehen ihn so lange auf, bis er die Flucht ergreift.

Ausgerechnet bei Tom, den er verantwortlich für seine Misere 
macht, sucht er Unterschlupf. Tom möchte seiner neuen Rolle 
als Vater gerecht werden und Verantwortung übernehmen, 
leidet aber gleichzeitig unter Michis ablehnender Haltung. 
Mit der Zeit spürt Michi, dass sich Tom genauso kümmert und 
ihm zur Seite steht, wie er es sich von einem Vater gewünscht 
hat. Nicht auf körperliche Größe und Stärke kommt es an, 
sondern auf Hilfsbereitschaft, Empathie und Liebe. Als die 
beiden sich endlich annähern bringt eine unerwartete Nach-
richt noch einmal alles durcheinander … 

Der vielfach preisgekrönte Kinderfilm Auf Augenhöhe ist 
der Gewinnerfilm der Initiative „Der Besondere Kinderfilm 
2014/2015“, die es sich zur Aufgabe gemacht hat die Realisie-
rung von originären Kinder- und Jugendfilmen zu fördern, 
um eine möglichst große Vielfalt im deutschen Kinderfilm-
sektor zu ermöglichen. 

Mit einer außergewöhnlichen Vater-Sohn-Geschichte voller 
Humor und Dramatik avanciert dieser „besondere Kinder-
film“ zu einem flammenden Plädoyer für die Akzeptanz des 
Andersseins. Blickpunkt:Film

Kinder können grausam sein, wenn es darum geht, Schwä-
chen anderer gnadenlos bloßzustellen. Davor, das auf 
eindringliche Weise zu zeigen, schrecken die Macher nicht 
zurück. Gleichzeitig halten sie mit ihrer warmherzigen 
Dramödie ein Plädoyer dafür, Vorurteile zu überwinden, 
und Menschen, egal mit welchem Handicap, zu akzeptieren. 
Trotz aller Ernsthaftigkeit bleibt dabei Raum für feinfüh-
ligen Humor und gut platzierte Situationskomik. Ein gelun-
gener und witziger Film. Thomas Raab, pcgames.de

Dank der humorvollen, unsentimentalen Inszenierung 
und Figuren mit Ecken und Kanten driftet der Film nie ins 
Melodramatische ab, sondern vermittelt seine Botschaft von 
Toleranz mit Spaß und Lebensfreude. Melanie Dorda, kinofenster.de

Datum	 Uhrzeit	 Kino

Kinderfilm des Monats Juli 2017

Sa, So	 1./2.7.
Di	 4.7.
Di	 4.7.
Mi	 5.7.
Mi	 5.7.
Mi	 5.7.
Do	 6.7.
Do	 6.7.
Sa, So	 8./9.7.
Mo	 10.7.
Mo, Di	 10./11.7.
Di	 11.7.
Di	 11.7.
Mi	 12.7.
Mi	 12.7.
Do	 13.7.
Do	 13.7.
Do, Fr	 13./14.7.
Fr	 14.7.
Sa, So	 15./16.7.
Sa, So	 15./16.7.
So	 16.7.
Mo	 17.7.
Di	 18.7.
Di	 18.7.

	 14.30
10.30	 15.00
10.00	 14.30
10.30	 15.00
10.30	
10.00	 14.30
10.00	
10.00	 14.30
	 16.30
10.00	 14.30
10.00	
10.00	 14.30
10.00	
10.00	
9.30	
10.00	
10.00	
10.00	 14.30
10.30	
	 13.00
	 14.30
	 16.00
9.30	 16.00
10.00	
10.00	 14.45

Sputnik Südstern
Sputnik Südstern
Cineplex Spandau
Bali Kino
Cinemotion Hohens.
Cineplex Neukölln
Astra Filmpalast
Eva Lichtspiele
Kino Central
Cineplex Titania
Kino Central
Cineplex Alhambra
Kant Kino
Kino Spreehöfe
Yorck & New Yorck
Kino Intimes
UCI Kinowelt Friedr.
Moviemento
Union Filmtheater
Union Filmtheater
Moviemento
Kino Kiste
Kino Kiste
Bundesplatz-Kino
UCI Gropius Passagen

Hilfe, unser Lehrer ist ein Frosch!
Belgien/Niederlande 2016, Regie: Anna van der Heide

Länge: 82 Min., FBW Prädikat besonders wertvoll 
FSK ab 0, empfohlen ab 7 Jahre

Drehbuch: Mieke de Jong, nach dem beliebten Kinderbuch 
von Paul van Loon

DarstellerInnen: Yenthe Bos (Sita), Jeroen Spitzenberger 
(Lehrer Frans), Paul Kooij (Direktor Storch) u.a.

Auszeichnungen: Bester Familienfilm/Jurypreis beim 30th 
Cinekid – International Film Festival for Children and 
Young People 2016 u.a.

Themen: Märchen, Anderssein, Schule, Erziehung,  
Unterrichtsmethoden, Tierliebe, Ehrlichkeit, Verständnis, 
Vorurteile, Solidarität, Eltern-Kind-Beziehungen

Die kleine Sita mag Tiere über alles. Genau wie ihre Mutter, 	
die als Tierärztin arbeitet und zu Hause Frettchen, Schild-
kröten und kleine Küken beherbergt. Sitas absolute 
Lieblingstiere aber sind grün, glibberig und leben im nahe-
liegenden Teich: Frösche. Und so ist es nicht verwunderlich, 
dass sie im Unterricht  einen Vortrag über Frösche hält und 
nicht – wie mit ihrem Lehrer ausgemacht – über Katzen. 
Mitten in ihren Ausführungen benimmt sich ihr geschätzter 
Lehrer Frans ganz merkwürdig und verlässt den Klassenraum.

Warum, das erfährt Sita schon bald: Herr Frans, der bei 
seinen Schülern überaus beliebt ist, hat ein ungewöhnliches 
Geheimnis. Immer, wenn über die kleinen grünen Hüpfer 
gesprochen wird, verwandelt er sich Schritt für Schritt in 
einen waschechten Frosch. Die Erwachsenen dürfen davon 
nichts erfahren, denn sonst kann er seinen Beruf an den 
Nagel hängen. Außerdem ist er als Frosch vielen Gefahren 
ausgesetzt und würde bald von Störchen oder anderen 
Tieren gefressen werden. Und das wollen weder Sita noch die 
anderen Kinder in der Klasse und so passen sie ab jetzt auf 
ihren Frosch-Lehrer auf.

Das Versteckspiel gestaltet sich auf Dauer jedoch schwieriger 
als gedacht: Der neu an die Schule gekommene Direktor 
Storch ist von Frans‘ liberalen Unterrichtsmethoden nicht 
sonderlich begeistert und wirft einen zunehmend genauen 
Blick auf ihn und seine Klasse. Der stets schwarz, weiß oder 
grau gekleidete Direktor scheint etwas zu ahnen und die 
Kinder merken bald, dass auch er ein Geheimnis hat …

Basierend auf Paul van Loons beliebtem Kinderroman „Das 
Geheimnis von Lehrer Frosch“ wurde dieser amüsante, liebe-
volle Sommerfilm zum Überraschungserfolg an den hollän-
dischen Kinokassen. In Deutschland startet dieses moderne 
Märchen am 15. Juni 2017 und wird auch hierzulande große 
sowie kleine Zuschauer für sich begeistern.

Ein modernes Märchen auf der Höhe der Zeit, in dem sich 
kindliche Vorstellungen mit der Welt der Erwachsenen in 
einem spannenden Abenteuer mischen. Die Schüler lernen 
ihren sympathischen Klassenlehrer, der sich manchmal 
in einen Frosch verwandelt, gemeinsam zu beschützen. 
Meister Frosch zeichnet ein positives Bild von Schule und 
Erziehung, und die nicht aufdringlichen Spezialeffekte so-
wie das weiche Licht passen zu dem erfrischenden Charme 
dieses Films für ein sehr junges Publikum.
21. Internationales Filmfest für Kinder und junges Publikum Schlingel

Fröhliches, tierisch grünes und ländliches Abenteuer ... Trouw

Die Regisseurin Anna van der Heide ist ganz bei den Kindern, 
erzählt einfühlsam aus deren Blickwinkel. Dabei vermittelt 
sie, ohne dabei je pädagogisch zu wirken, positive Werte 
wie Freundschaft, Solidarität, Verantwortung und Toleranz. 
(…) HILFE UNSER LEHRER IST EIN FROSCH! ist ein rundherum 
gelungener und bezaubernder Film für die ganze Familie. 
Ein tierischer Spaß, von der ersten bis zur letzten Minute.
Auszug FBW-Pressetext: Prädikat besonders wertvoll

Lehrer Frans frisst Sita förmlich aus der Hand!

Hilfe, unser Lehrer ist ein Frosch!Auf Augenhöhe 

Tom entspricht leider in 
keiner Weise Michis 
Vorstellungen von einem 
coolen Vater

Begleitmaterial zum Download unter www.kinderkinobuero.de

Die plötzliche Verwand-
lung bringt Lehrer Frans 
so manches Mal in heikle 
Situationen

Begleitmaterial zum Download unter www.kinderkinobuero.de



Mit Papa auf Augenhöhe

Datum	 Uhrzeit	 Kino

Kinderfilm des Monats Mai/Juni 2017

Do	 18.5.
Sa, So	 20./21.5.
Mo	 22.5.
Mo, Di	 22./23.5.
Sa, So	 27./28.5.
Di	 30.5.
Di	 30.5.
Mi	 31.5.
Mi	 31.5.
Do	 1.6.
Di	 6.6.
Mi	 7.6.
Do	 8.6.
Do	 8.6.
Do	 8.6.
Fr	 9.6.
Di	 13.6.
Do	 15.6.
Do	 15.6.
Fr	 16.6.
Sa, So	 17./18.6.
Sa, So	 17./18.6.
Di	 20.6.
Di	 20.6.
Mi	 21.6.
Mi	 21.6.
Do	 22.6.
Do, Fr	 22./23.6.
Sa, So	 24./25.6.
So	 25.6.
Mo	 26.6.
Di	 27.6.
Mi	 28.6.

10.00	
	 16.30
10.00	 14.30
10.00	
	 14.30
10.30	 15.00
10.00	
10.30	 15.00
10.30	
10.00	 14.45
10.00	
9.30	
10.00	
10.00	
10.00	
10.30	
10.00	 14.30
10.00	
10.00	
10.30	
	 13.00
	 14.30
10.30	 15.00
10.00	 14.30
10.00	 14.30
10.00	
10.00	 14.30
10.00	 14.30
	 14.30
	 16.00
9.30	 16.00
10.00	
9.30	

Kino Intimes
Kino Central
Cineplex Titania
Kino Central
Sputnik Südstern
Sputnik Südstern
Bundesplatz-Kino
Bali Kino
Cinemotion Hohens.
UCI Gropius Passagen
Kant Kino
Yorck & New Yorck
Eva Lichtspiele
Kino Intimes
UCI Kinowelt Friedr.
Union Filmtheater
Cineplex Alhambra
UCI Kinowelt Friedr.
Astra Filmpalast
Union Filmtheater
Union Filmtheater
Sputnik Südstern
Sputnik Südstern
Cineplex Spandau
Cineplex Neukölln
Kino Spreehöfe
Eva Lichtspiele
Moviemento
Moviemento
Kino Kiste
Kino Kiste
Kant Kino
Yorck & New Yorck

Auf Augenhöhe 
Deutschland 2016
Buch & Regie: Evi Goldbrunner, Joachim Dollhopf

Länge: 99 Min., FBW Prädikat Besonders wertvoll
FSK ab 6, empfohlen ab 8 Jahre

DarstellerInnen: Luis Vorbach (Michi), Jordan Prentice 
(Tom), Anica Dobra (Frau Gonsalves vom Jugendamt) u.a.

Auszeichnungen: Nominierung für den Deutschen Film-
preis und Preis der deutschen Filmkritik in der Kategorie 
„Bester Kinderfilm“ 2016 und mehr als 20 weitere interna-
tionale Auszeichnungen diverser Filmfestivals

Themen: Anderssein, Mobbing, Vorbilder, Familie, Respekt, 
Vater-Sohn-Beziehung, Behinderung, Vorurteile, Toleranz, 
Diskriminierung, Freundschaft, Konfliktbewältigung, 
Akzeptanz, Erwachsen werden u.a.

Eine nette Familie, ein eigenes Zimmer – nichts wünscht sich 
Michi mehr, als seinen Vater kennen zu lernen und endlich 
ein richtiges Zuhause zu haben. Seit dem Tod der Mutter lebt 
der Zehnjährige in einem Heim, wo er sich jeden Tag behaup-
ten und den Respekt der anderen Kinder erarbeiten muss. 
Durch Zufall findet er in einem Kasten mit Erinnerungen einen 
Brief seiner Mutter, den sie an den Vater ihres Kindes schicken 
wollte, es aber nicht tat. Der Unbekannte namens Tom wohnt 
nicht weit entfernt und Michi beschließt kurzentschlossen, 
seinen vermeintlichen Vater zu besuchen.

Wie er wohl sein mag? Groß und stark, ein richtiger Beschüt-
zer? Die Vorfreude ist groß, die Enttäuschung jedoch gewaltig 
als er ihm endlich gegenüber steht. Tom ist kleiner als er! 

„Ein Zwerg”, regt sich Michi auf. Das soll sein Vater sein? Was 
werden die anderen Kinder sagen? Er schämt sich für Tom, 
verleugnet ihn – doch die Heimkinder kommen hinter sein Ge-
heimnis und ziehen ihn so lange auf, bis er die Flucht ergreift.

Ausgerechnet bei Tom, den er verantwortlich für seine Misere 
macht, sucht er Unterschlupf. Tom möchte seiner neuen Rolle 
als Vater gerecht werden und Verantwortung übernehmen, 
leidet aber gleichzeitig unter Michis ablehnender Haltung. 
Mit der Zeit spürt Michi, dass sich Tom genauso kümmert und 
ihm zur Seite steht, wie er es sich von einem Vater gewünscht 
hat. Nicht auf körperliche Größe und Stärke kommt es an, 
sondern auf Hilfsbereitschaft, Empathie und Liebe. Als die 
beiden sich endlich annähern bringt eine unerwartete Nach-
richt noch einmal alles durcheinander … 

Der vielfach preisgekrönte Kinderfilm Auf Augenhöhe ist 
der Gewinnerfilm der Initiative „Der Besondere Kinderfilm 
2014/2015“, die es sich zur Aufgabe gemacht hat die Realisie-
rung von originären Kinder- und Jugendfilmen zu fördern, 
um eine möglichst große Vielfalt im deutschen Kinderfilm-
sektor zu ermöglichen. 

Mit einer außergewöhnlichen Vater-Sohn-Geschichte voller 
Humor und Dramatik avanciert dieser „besondere Kinder-
film“ zu einem flammenden Plädoyer für die Akzeptanz des 
Andersseins. Blickpunkt:Film

Kinder können grausam sein, wenn es darum geht, Schwä-
chen anderer gnadenlos bloßzustellen. Davor, das auf 
eindringliche Weise zu zeigen, schrecken die Macher nicht 
zurück. Gleichzeitig halten sie mit ihrer warmherzigen 
Dramödie ein Plädoyer dafür, Vorurteile zu überwinden, 
und Menschen, egal mit welchem Handicap, zu akzeptieren. 
Trotz aller Ernsthaftigkeit bleibt dabei Raum für feinfüh-
ligen Humor und gut platzierte Situationskomik. Ein gelun-
gener und witziger Film. Thomas Raab, pcgames.de

Dank der humorvollen, unsentimentalen Inszenierung 
und Figuren mit Ecken und Kanten driftet der Film nie ins 
Melodramatische ab, sondern vermittelt seine Botschaft von 
Toleranz mit Spaß und Lebensfreude. Melanie Dorda, kinofenster.de

Datum	 Uhrzeit	 Kino

Kinderfilm des Monats Juli 2017

Sa, So	 1./2.7.
Di	 4.7.
Di	 4.7.
Mi	 5.7.
Mi	 5.7.
Mi	 5.7.
Do	 6.7.
Do	 6.7.
Sa, So	 8./9.7.
Mo	 10.7.
Mo, Di	 10./11.7.
Di	 11.7.
Di	 11.7.
Mi	 12.7.
Mi	 12.7.
Do	 13.7.
Do	 13.7.
Do, Fr	 13./14.7.
Fr	 14.7.
Sa, So	 15./16.7.
Sa, So	 15./16.7.
So	 16.7.
Mo	 17.7.
Di	 18.7.
Di	 18.7.

	 14.30
10.30	 15.00
10.00	 14.30
10.30	 15.00
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Sputnik Südstern
Sputnik Südstern
Cineplex Spandau
Bali Kino
Cinemotion Hohens.
Cineplex Neukölln
Astra Filmpalast
Eva Lichtspiele
Kino Central
Cineplex Titania
Kino Central
Cineplex Alhambra
Kant Kino
Kino Spreehöfe
Yorck & New Yorck
Kino Intimes
UCI Kinowelt Friedr.
Moviemento
Union Filmtheater
Union Filmtheater
Moviemento
Kino Kiste
Kino Kiste
Bundesplatz-Kino
UCI Gropius Passagen

Hilfe, unser Lehrer ist ein Frosch!
Belgien/Niederlande 2016, Regie: Anna van der Heide

Länge: 82 Min., FBW Prädikat besonders wertvoll 
FSK ab 0, empfohlen ab 7 Jahre

Drehbuch: Mieke de Jong, nach dem beliebten Kinderbuch 
von Paul van Loon

DarstellerInnen: Yenthe Bos (Sita), Jeroen Spitzenberger 
(Lehrer Frans), Paul Kooij (Direktor Storch) u.a.

Auszeichnungen: Bester Familienfilm/Jurypreis beim 30th 
Cinekid – International Film Festival for Children and 
Young People 2016 u.a.

Themen: Märchen, Anderssein, Schule, Erziehung,  
Unterrichtsmethoden, Tierliebe, Ehrlichkeit, Verständnis, 
Vorurteile, Solidarität, Eltern-Kind-Beziehungen

Die kleine Sita mag Tiere über alles. Genau wie ihre Mutter, 	
die als Tierärztin arbeitet und zu Hause Frettchen, Schild-
kröten und kleine Küken beherbergt. Sitas absolute 
Lieblingstiere aber sind grün, glibberig und leben im nahe-
liegenden Teich: Frösche. Und so ist es nicht verwunderlich, 
dass sie im Unterricht  einen Vortrag über Frösche hält und 
nicht – wie mit ihrem Lehrer ausgemacht – über Katzen. 
Mitten in ihren Ausführungen benimmt sich ihr geschätzter 
Lehrer Frans ganz merkwürdig und verlässt den Klassenraum.

Warum, das erfährt Sita schon bald: Herr Frans, der bei 
seinen Schülern überaus beliebt ist, hat ein ungewöhnliches 
Geheimnis. Immer, wenn über die kleinen grünen Hüpfer 
gesprochen wird, verwandelt er sich Schritt für Schritt in 
einen waschechten Frosch. Die Erwachsenen dürfen davon 
nichts erfahren, denn sonst kann er seinen Beruf an den 
Nagel hängen. Außerdem ist er als Frosch vielen Gefahren 
ausgesetzt und würde bald von Störchen oder anderen 
Tieren gefressen werden. Und das wollen weder Sita noch die 
anderen Kinder in der Klasse und so passen sie ab jetzt auf 
ihren Frosch-Lehrer auf.

Das Versteckspiel gestaltet sich auf Dauer jedoch schwieriger 
als gedacht: Der neu an die Schule gekommene Direktor 
Storch ist von Frans‘ liberalen Unterrichtsmethoden nicht 
sonderlich begeistert und wirft einen zunehmend genauen 
Blick auf ihn und seine Klasse. Der stets schwarz, weiß oder 
grau gekleidete Direktor scheint etwas zu ahnen und die 
Kinder merken bald, dass auch er ein Geheimnis hat …

Basierend auf Paul van Loons beliebtem Kinderroman „Das 
Geheimnis von Lehrer Frosch“ wurde dieser amüsante, liebe-
volle Sommerfilm zum Überraschungserfolg an den hollän-
dischen Kinokassen. In Deutschland startet dieses moderne 
Märchen am 15. Juni 2017 und wird auch hierzulande große 
sowie kleine Zuschauer für sich begeistern.

Ein modernes Märchen auf der Höhe der Zeit, in dem sich 
kindliche Vorstellungen mit der Welt der Erwachsenen in 
einem spannenden Abenteuer mischen. Die Schüler lernen 
ihren sympathischen Klassenlehrer, der sich manchmal 
in einen Frosch verwandelt, gemeinsam zu beschützen. 
Meister Frosch zeichnet ein positives Bild von Schule und 
Erziehung, und die nicht aufdringlichen Spezialeffekte so-
wie das weiche Licht passen zu dem erfrischenden Charme 
dieses Films für ein sehr junges Publikum.
21. Internationales Filmfest für Kinder und junges Publikum Schlingel

Fröhliches, tierisch grünes und ländliches Abenteuer ... Trouw

Die Regisseurin Anna van der Heide ist ganz bei den Kindern, 
erzählt einfühlsam aus deren Blickwinkel. Dabei vermittelt 
sie, ohne dabei je pädagogisch zu wirken, positive Werte 
wie Freundschaft, Solidarität, Verantwortung und Toleranz. 
(…) HILFE UNSER LEHRER IST EIN FROSCH! ist ein rundherum 
gelungener und bezaubernder Film für die ganze Familie. 
Ein tierischer Spaß, von der ersten bis zur letzten Minute.
Auszug FBW-Pressetext: Prädikat besonders wertvoll

Lehrer Frans frisst Sita förmlich aus der Hand!

Hilfe, unser Lehrer ist ein Frosch!Auf Augenhöhe 

Tom entspricht leider in 
keiner Weise Michis 
Vorstellungen von einem 
coolen Vater

Begleitmaterial zum Download unter www.kinderkinobuero.de

Die plötzliche Verwand-
lung bringt Lehrer Frans 
so manches Mal in heikle 
Situationen

Begleitmaterial zum Download unter www.kinderkinobuero.de
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Theos Tipps Das Kinderkinobüro

Großes Kino für kleines Geld! Für Kinder im Grundschulalter 
mit dem Kinderfilm des Monats und für Schüler/innen von 
10 bis 18 Jahren bei Kino ab 10 mit medienpädagogischer 
Begleitung und Material zur Vor- und Nachbereitung. 

Montags bis freitags von 10.00 bis 16.00 Uhr erhalten Sie 
beim Kinderkinobüro telefonisch Informationen zu Kinder-
filmen und Kinoangeboten der Berliner Kinos.

Infos und zentrale Voranmeldung. 

030.23 55 62 51
Kinderfilm des Monats
Vormittagsvorstellungen finden nur nach telefonischer 
Vereinbarung statt.

Kinderkinobüro des JugendKulturService

Obentrautstraße 55, 10963 Berlin
Infotelefon 030.23 55 62 51 Telefax 030.23 55 62 20

E-Mail kinderkinobuero@jugendkulturservice.de
www.kinderkinobuero.de
www.kino-ab-10.de

Das Kinderkinobüro bei facebook

Ein Projekt der 
JugendKulturService gGmbH gefördert durch

Bitte beachten Sie die neuen Gruppenpreise!

Eintritt für Kinder max. 3,00 €. Gruppen ab 4 Personen 
zahlen bei vorheriger Anmeldung 2,50 € pro Person.

Kinoadressen

Astra Filmpalast
Sterndamm 69
Treptow
S8, 9, 45, 46, 47, 85  
Schöneweide
Bus M11, X11, 63, 160, 265

 

Bali Kino
Teltower Damm 33
Zehlendorf
S1 Zehlendorf
Bus 101, 112, 115, 118, 148, 
285, X10

 

Bundesplatz-Kino  
Bundesplatz 14 
Wilmersdorf
S41, 42, 45, 46 
U9 Bundesplatz
Bus 248

 

CineMotion Berlin-
Hohenschönhausen
Wartenberger Str. 174
Hohenschönhausen
S75 Hohenschönhausen
Tram M4, 3, 5, 13, 26, 28
Bus 154, 256, 359, 893, X54

 

Cineplex Alhambra
Seestraße 94
Wedding
U6 Seestraße
Tram M13, 50
Bus 120, 106

 

Cineplex Neukölln 
in den Neukölln Arcaden
Karl-Marx-Str. 66
Neukölln
U7 Rathaus Neukölln
Bus 104,167

 

Cineplex Spandau
Havelstraße 20
Spandau
U7 Altstadt Spandau
Bus X33

Cineplex Titania
Schloßstraße 5-6
Steglitz
S1 Feuerbachstraße
U9 Walter-Schreiber-Platz
Bus M48, M76, X76, 181, 186

Eva Lichtspiele
Blissestraße 18
Wilmersdorf
U7 Blissestraße
Bus 101, 104, 249

Freiluftkino  
Friedrichshain
im Volkspark Friedrichshain 
S8, 41, 42 Landsberger Allee 
U5 Strausberger Platz 
Tram M5, M6, M8  
Bus 240

 

Kant Kino
Kantstr. 54 
Charlottenburg
S5, 7, 75, 9 Charlottenburg
U7 Wilmersdorfer Strasse
Bus M49, X34, 309 

Kino Central
Rosenthaler Straße 39
Mitte
S5, 7, 75, 9 Hackescher 
Markt
U8 Weinmeisterstraße 
Tram M1, M4, M5, M6

Kino Intimes
Niederbarnimstraße 15 
Friedrichshain 
U5 Samariterstraße 
Tram 21

 

Kino Kiste
Heidenauer Str. 10 
Hellersdorf
U5 Hellersdorf
Tram M6, 18; Bus 195, X54 

Kino Spreehöfe
Wilhelminenhofstraße 89
Köpenick
Tram M17, 21, 27, 37, 63, 67

Moviemento
Kottbusser Damm 22
Kreuzberg
U8 Schönleinstraße
U7, 8 Hermannplatz

Sputnik Südstern
Hasenheide 54
Kreuzberg
U7 Südstern

UCI Kinowelt  
Friedrichshain
Landsberger Allee 54
Friedrichshain
Tram M5, M6, M8, M10 

 

UCI Gropius Passagen
Johannisthaler Chaussee 295
Neukölln
U7 Johannisthaler Chaussee
Bus M11, X11, 172

 

Union Filmtheater
Bölschestraße 69
Köpenick
S3 Friedrichshagen
Tram 60, 61, 88 

Yorck & New Yorck
Yorckstraße 86
Kreuzberg
U6, 7 Mehringdamm
Bus 140, M19

behindertengerecht

eingeschränkt behindertengerecht

25. MondLichtFest
für Kids & Co ab 8 Jahre

Samstag, den 2.9.2017 im Freiluftkino Friedrichshain 

25 Jahre MondLichtFest – das Kinoereignis zum Ferienende

Ab 16.30 Uhr beginnt ein buntes Jubiläumsprogramm mit 
Musik und Tanz, Schminkständen und Bastelangeboten, 
Akrobatik, Clownerie, Gaukelei und jeder Menge Spielakti-
onen.

Filmprofis wie Geräuschemacher, Stuntmen, Masken- und 
Kostümbildner erlauben einen Blick hinter die Kulissen. 
Fester Programmpunkt ist der alljährliche Hula-Hoop- 
Wettbewerb, bei dem es tolle Preise zu gewinnen gibt.

Gegen 19.30 Uhr, wenn die Sonne untergegangen ist, leitet 
eine Feuershow mit bunten Flammen zum Filmprogramm 
über und ein spannender Überraschungsfilm flimmert über 
die Leinwand des Freiluftkinos Friedrichshain … 

Eintritt: 6,00 € pro Person

Vorverkauf ab 10. Juli 2017 beim Kinderkinobüro 
Ermäßigungen mit FamilienPass und Super-Ferien-Pass 


